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Sonntag, 22. August, 7.00 Uhr im Hause celebriert. Eisele zur Kommunion
messe dabei.

12.00 Uhr, Eques, de diversis [Lat. „über Verschiedenes“], vide [Lat.
„Siehe“] besonderes.

Vormittag die erste Hälfte diktiert vom Referat Fulda, kirchenpolitische Lage,
und nachmittags den Schwestern Pia und Philomena auf dem Ordinariat
diktiert.

Frau Nickel an der Pforte (Schwester Ottmara), während ich auf dem
Ordinariat war: Wollte mit einem Knaben Besuch machen. „Der Herr
Kardinal ist nicht da“. Wollte den Knaben allein heraufschicken - „der Onkel
sei gut - aber er darf nicht wissen, daß der Onkel ein Pfarrer ist“. Ist nicht
wiedergekommen, 18.00 Uhr, wäre auch nicht vorgelassen worden.
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